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Kreisliga Herren 6er

VfR Hehlen : MTSV Eschershausen II 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Meyer bleibt gegen den VfR Hehlen ungeschlagen

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den VfR Hehlen hat der MTSV Eschershausen II am Freitag in
weniger als 124 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga Herren 6er gesammelt. Beim VfR Hehlen lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit
14:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war insbesondere Patrick Meyer, der
seine Spiele allesamt gewann.

Das Spiel lief wie folgt ab: Häusler / Günther hatten ihre Gegner Podwonek / Brand beim deutlichen
11:5, 11:8, 11:4 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Da gab es nichts zu
rütteln. Mit 3:11, 5:11, 11:7, 6:11 verloren danach indes Bauer / Wöhl ihre Partie gegen Meyer /
Jacksch. In vier Sätzen verloren Winnefeld / Meyer ihre Partie gegen Ohrmann-Mangels / Mangels.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Henning Häusler kam mit der Spielweise von Benedikt Jacksch am Tisch indessen gut zu Recht und
musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die gewinnbringende Taktik fehlte indessen
nachfolgend Ralf Günther bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Patrick Meyer ab dem ersten
Ballwechsel. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Frank Bauer letztlich auf Lager, um Irmtraut
Ohrmann-Mangels final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 4:11, 3:11, 8:11. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Dietmar
Wöhl in seinem Einzel gegen Martin Podwonek etwas die Form und am Ende musste er seinem
Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an die Tische. 2:3 endete derweil das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu
erwartende Einzel zwischen Marco Winnefeld und Manfred Mangels aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Friedrich Meyer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tammo Brand verlor.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Zwischenzeitlich konnte Henning Häusler zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor daraufhin die Partie gegen Patrick Meyer, in das er als
deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:4 (Häusler) und 10:0 (Meyer). Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Ralf Günther wenig später die Begegnung, in die
er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Benedikt Jacksch abgab
und eine Niederlage kassierte. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Jacksch nun 15
Siege, bei 4 Niederlagen aus. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den VfR Hehlen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTV Varrigsen am 06.03.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
MTSV Eschershausen II wird nach nun 5 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen TT
Hils (SG) II II am 07.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VfR Hehlen
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Doppel: Häusler / Günther 1:0, Bauer / Wöhl 0:1, Winnefeld / Meyer 0:1 
Einzel: H. Häusler 1:1, R. Günther 0:2, F. Bauer 0:1, D. Wöhl 0:1, M. Winnefeld 0:1, F. Meyer 0:1 

 MTSV Eschershausen II
Doppel: Meyer / Jacksch 1:0, Podwonek / Brand 0:1, Ohrmann-Mangels / Mangels 1:0 
Einzel: P. Meyer 2:0, B. Jacksch 1:1, M. Podwonek 1:0, I. Ohrmann-Mangels 1:0, T. Brand 1:0, M.
Mangels 1:0


